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Niederschrift über die 9. Sitzung des Ausschusses für Schule, Jugend und 
Sport am Donnerstag, 06.11.2025, 18:30 Uhr im Ratssaal des Rathauses  

 

Anwesend: 
 

Vorsitzender 
Herr Matthias Radeck-Götz  

Mitglieder 
Frau Bettina Bahrs  
Frau Sonja Busekow  
Frau Mara Feige verlässt um 18:32 Uhr die Sitzung. 
Herr Stadtpräsident Andreas von Gropper  
Frau Jane Kischel  
Herr Björn Knabe  
Frau Svenja Kroll  
Herr Henry Lucassen  
Frau Ulrike Walther  

Von der Verwaltung 
Frau Maren Colell  
Herr Bürgermeister Eckhard Graf  
Herr Martin Gutzeit Protokollführer 
Herr Peter Linnenkohl  
Herr Mark Sauer  
Nicole Wulff-Thaysen  

Weitere 

Herr Martin Bruns                                    
Herr Dr. Jens Bade Seniorenbeirat 
Andreas Gniech 
Herr Dennis Haase  
                                  

Inklusionsbeirat 

Entschuldigt: 

Mitglieder 
Frau Maike Tepper  

Weitere 
Herr OstD Thomas Engelbrecht  

 
 

Öffentlicher Teil 

 
Top  1 - 9. Sitzung des Ausschusses für Schule, Jugend und Sport v. 
06.11.2025 
Eröffnung der Sitzung durch den Vorsitzenden und Feststellung der ordnungs-
gemäßen Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 
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Der Vorsitzende, Herr Radeck-Götz, eröffnet um 18:31 Uhr die 9. Sitzung des Ausschusses 
für Schule, Jugend und Sport, stellt die ordnungsgemäße Einladung, die Anwesenheit der Mit-
glieder sowie die Beschlussfähigkeit fest und begrüßt alle Anwesenden. Frau Feige verlässt 
um 18:32 Uhr die Sitzung. Somit sind noch 9 Gremiumsmitglieder anwesend. 
Zur Protokollführung wird Herr Gutzeit bestellt. 
Für den Tagesordnungspunkt 9 werden Herr Grahn, Herr Steiner, Herr Klingbeil und Frau Mi-
chaelis durch das Gremium einstimmig bestimmt. 
 
 
 
Top  2 - 9. Sitzung des Ausschusses für Schule, Jugend und Sport v. 
06.11.2025 
Anträge zur Tagesordnung mit Beschlussfassung über die Nichtöffentlichkeit 
von Tagesordnungspunkten 
 
Anträge zur Tagesordnung liegen nicht vor und werden auch nicht gestellt. Somit gilt die Ta-
gesordnung als genehmigt und wird daher wie folgt festgesetzt: 
 

T a g e s o r d n u n g 
 
Öffentlicher Teil 
 
Punkt 1 Eröffnung der Sitzung durch den Vorsitzenden und 

Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der 
Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit  

 

Punkt 2 Anträge zur Tagesordnung mit Beschlussfassung 
über die Nichtöffentlichkeit von Tagesordnungs-
punkten  

 

Punkt 3 Beschluss über Einwendungen zur Niederschrift 
vom 25.09.2025  

 

Punkt 4 Bericht über die Durchführung der Beschlüsse vom 
25.09.2025  

SR/BerVoSr/741/2025 

Punkt 5 Bericht der Verwaltung  SR/BerVoSr/744/2025 
Punkt 6 Fragen, Anregungen und Vorschläge von Einwoh-

nerinnen und Einwohnern  
 

Punkt 7 Angelegenheiten der Lauenburgischen Gelehrten-
schule  

SR/BerVoSr/745/2025 

Punkt 8 Aktionsplan Inklusion der Stadt Ratzeburg; hier: 1. 
Sachbericht  

SR/BerVoSr/737/2025 

Punkt 9 Engagementstrategie der Stadt Ratzeburg  SR/BeVoSr/180/2025 
Punkt 10 Seniorenbeirat; hier: Nachdruck von Flyern - Seni-

orenwegweiser Ratzeburg  
SR/BeVoSr/197/2025 

Punkt 11 Kindertagesstätten; hier: Finanzierungsvereinba-
rungen  

SR/BeVoSr/198/2025 

Punkt 12 Gewährung von Zuschüssen für das Haushaltsjahr 
2026 zur Förderung der Wohlfahrtshilfe  

SR/BeVoSr/182/2025 

Punkt 13 Haushaltsplan der Stadt Ratzeburg für das Jahr 
2026  

SR/BeVoSr/184/2025 

Punkt 14 Anträge   
Punkt 15 Anfragen und Mitteilungen   
Punkt 16 Schließung der Sitzung durch den Vorsitzenden   
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Top  3 - 9. Sitzung des Ausschusses für Schule, Jugend und Sport v. 
06.11.2025 
Beschluss über Einwendungen zur Niederschrift vom 25.09.2025 
 
Einwendungen werden nicht erhoben. Änderungen und/oder Ergänzungen werden nicht ge-
wünscht. Somit gilt die Niederschrift vom 25.09.2025 in der vorgelegten Fassung als geneh-
migt.  
 
 
 
Top  4 - 9. Sitzung des Ausschusses für Schule, Jugend und Sport v. 
06.11.2025 
Bericht über die Durchführung der Beschlüsse vom 25.09.2025 
Vorlage: SR/BerVoSr/741/2025 
 
Herr von Gropper erfragt, ob die 50-prozentige Förderung des Kreises gesichert   und die 
Zahlung bereits erfolgt sei. Frau Colell berichtet, dass laut Auskunft des   Fachdienstes Kin-
dertagesbetreuung, Jugendförderung und Schulen des Kreises die Förderung durch Teilung 
der Stelle nicht infrage gestellt sei. Ein Mittelfluss erfolgte bisher am Ende des Jahres. In der 
nächsten Ausschusssitzung wird dazu berichtet werden. 
 
Der ASJS nimmt den Bericht zur Kenntnis. 
 
 
 
Top  5 - 9. Sitzung des Ausschusses für Schule, Jugend und Sport v. 
06.11.2025 
Bericht der Verwaltung 
Vorlage: SR/BerVoSr/744/2025 
 
Herr Gutzeit ergänzt zu den aktuellen Zahlen der untergebrachten Personen durch die Stadt 
Ratzeburg.  
Herr Bruns möchte grundlegend die Definition zum Bereich Obdachlosigkeit aufgeführt wis-
sen. Zusätzlich erfragt er, inwieweit Einsparpotenzial für die Immobilie der Berliner Straße be-
stehe? 
Anmerkung der Protokollführung: Die Antworten werden der Niederschrift separat nachge-
reicht. 
 
Der ASJS nimmt den Bericht zur Kenntnis. 

 
 
 
 
Top  6 - 9. Sitzung des Ausschusses für Schule, Jugend und Sport v. 
06.11.2025 
Fragen, Anregungen und Vorschläge von Einwohnerinnen und Einwohnern 
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Der Vorsitzende des Ortsjugendrings Ratzeburg, Herr Gniech, berichtet, dass derzeit die Pro-
grammvorbereitung für das Osterferienprogramm anlaufe. Die Aktion Ferienpass in den 
Herbstferien war erfolgreich. Wieder konnten viele Kinder- und Jugendliche an einer Vielzahl 
von Aktionen teilnehmen.  
Der Vorsitzende bedankt sich im Namen des Gremiums. 
Im Anschluss wurde Herr Fichte für diesen Tagesordnungspunkt einstimmig durch das Gre-
mium als sachkundige Person gewählt. Herr Fichte als Vertreter der Suppenküche Ratzeburg 
e.V. berichtete, dass der Betrieb nach Umzug in die neuen Räumlichkeiten, in der Max-Planck-
Straße, im November 2025 gut angelaufen sei. Er bedankt sich bei der Stadt Ratzeburg für die 
konstruktive Zusammenarbeit aller beteiligten Akteure und bittet um ehrenamtliche Unterstüt-
zung. 
Der Vorsitzende bedankt sich für den Bericht und für das Engagement.   
 
 
 
Top  7 - 9. Sitzung des Ausschusses für Schule, Jugend und Sport v. 
06.11.2025 
Angelegenheiten der Lauenburgischen Gelehrtenschule 
Vorlage: SR/BerVoSr/745/2025 
 
Da Herr Engelbrecht nicht in der Sitzung zugegen war und kein anderer Vertreter der Lauen-
burgischen Gelehrtenschule anwesend war, konnte der Tagesordnungspunkt nicht weiter be-
handelt werden.  
Frau Colell berichtete ergänzend, dass die Schaukelanlage noch in diesem Jahr beschafft wer-
den könne. 
 
Der ASJS nimmt den Bericht zur Kenntnis. 
 
 
 
Top  8 - 9. Sitzung des Ausschusses für Schule, Jugend und Sport v. 
06.11.2025 
Aktionsplan Inklusion der Stadt Ratzeburg; hier: 1. Sachbericht 
Vorlage: SR/BerVoSr/737/2025 
 
Herr Sauer berichtet zur Vorlage und übergibt im Anschluss das Wort an Herrn Gniech. 
Er erläutert, dass es noch in vielen Punkten Nachholbedarf gäbe. So zum Beispiel für die bar-
rierefreie Nutzung der Sportstätten in Ratzeburg. Dies sei überhaupt Voraussetzung für eine 
funktionale Nutzung. Der Aktionsplan fasse alle beleuchteten Bereiche kompakt zusammen. 
 
Der ASJS nimmt den Bericht zur Kenntnis. 
 
 
 
Top  9 - 9. Sitzung des Ausschusses für Schule, Jugend und Sport v. 
06.11.2025 
Engagementstrategie der Stadt Ratzeburg 
Vorlage: SR/BeVoSr/180/2025 
 
Herr Sauer berichtet zur Entwicklung und Implementierung einer Engagementstrategie ge-
meinsam mit dem Diakonischen Werk Herzogtum Lauenburg für die Stadt Ratzeburg. Aus der 
Steuerungsgruppe wurde der vorliegende Entwurf sowie das Leitbild entwickelt. Die Engage-
menstrategie soll Grundlage für eine Antragstellung beim Land Schleswig-Holstein für eine 
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Folgeförderung im Landesprogramms 'engagiert in SH' (Engagementstrategie des Landes 
Schleswig-Holstein) sein, mit dem Ziel, sie ab 2026 in bewährter Kooperation zwischen der 
Stadt Ratzeburg und dem Diakonischen Werk umzusetzen. Durch das Land wurde eine zweck-
gebundene Folgeförderung für drei Jahre in Aussicht gestellt. Die jährliche Fördersumme be-
trägt 42.000,00 €. Die Kofinanzierungsmittel der Stadt Ratzeburg betragen 20.000,00 € jähr-
lich.  
Sodann erläutern die sachkundigen Personen Frau Michaelis, Herr Steiner, Herr Grahn und 
Herr Klingbeil die möglichen Potenziale der Engagementstrategie. So beteiligen sich bereits 
viele Vereine und Verbände ehrenamtlich zur Stärkung des Gemeinwesens. Sie unterstreichen 
das bürgerschaftliche Engagement der Bürgerinnen und Bürger mit dem Ziel dieses sukzes-
sive auszubauen.  Sollte der Bedarf bestehen, können sich Interessierte gerne an die Beteilig-
ten für weitere Informationen wenden. Sodann lässt der Vorsitzende über den Beschlussvor-
schlag abstimmen: 
 
Beschluss: 
Der Ausschuss für Schule, Jugend und Sport empfiehlt,  
der Hauptausschuss empfiehlt  
und die Stadtvertretung beschließt,  
  
die Engagementstrategie der Stadt Ratzeburg gemäß Anlage. Auf deren Grundlage ist 
gemeinsam mit dem Diakonischen Werk Herzogtum Lauenburg eine Folgeförderung 
beim Land Schleswig-Holstein im Rahmen des Landesprogramms 'engagiert in SH' (En-
gagementstrategie des Landes Schleswig-Holstein) mit dem Ziel der Umsetzung zu be-
antragen.  
  
9 Ja einstimmig 
 
 
 
Top  10 - 9. Sitzung des Ausschusses für Schule, Jugend und Sport v. 
06.11.2025 
Seniorenbeirat; hier: Nachdruck von Flyern - Seniorenwegweiser Ratzeburg 
Vorlage: SR/BeVoSr/197/2025 
 
Herr Dr. Bade stellt die entsprechende Vorlage dem Gremium vor. Es ginge eine häufige te-
lefonische Anfrage beim Seniorenbeirat nach der Broschüre “Seniorenwegweiser Ratzeburg” 
ein. Herr Dr. Bade bittet im Namen des Seniorenbeirats um die beantragten Mittel zum Nach-
druck von 1.000 Exemplaren. Herr von Gropper bedankt sich bei Herrn Dr. Bade für sein En-
gagement. Er bittet Herrn Bürgermeister Graf beim entsprechenden Verlag nachzufragen, ob 
ein kostenloser Nachdruck möglich sei. Sollte dies nicht der Fall sein, könne vorbehaltlich ein 
Beschluss zur Sicherung des Nachdrucks erfolgen. Der Vorsitzende lässt folgend über den 
Beschlussvorschlag mit vorbehaltlicher Ergänzung abstimmen: 
 
Beschlussvorschlag: 
Der ASJS empfiehlt, der Finanzausschuss empfiehlt, der Hauptausschuss empfiehlt, 
die Stadtvertretung beschließt, den Nachdruck von 1.000 Exemplaren der Broschüre 
„Seniorenwegweiser Ratzeburg“. 
  
geänderter Beschluss: 
Der ASJS empfiehlt, der Finanzausschuss empfiehlt, der Hauptausschuss empfiehlt, 
die Stadtvertretung beschließt, den Nachdruck von 1.000 Exemplaren der Broschüre 
„Seniorenwegweiser Ratzeburg“. 
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Die Empfehlung gilt vorbehaltlich einer Rücksprache der Verwaltung mit dem Rund-
umverlag, bezüglich eines kostenfreien Nachdruckes der Broschüre Seniorenwegwei-
ser.  
  
9 Ja einstimmig 
    

 
 
 
 
Top  11 - 9. Sitzung des Ausschusses für Schule, Jugend und Sport v. 
06.11.2025 
Kindertagesstätten; hier: Finanzierungsvereinbarungen 
Vorlage: SR/BeVoSr/198/2025 
 
Herr Gutzeit erläutert die Beschlussvorlage mit den beiden Entwürfen. Herr von Gropper er-
fragt, inwieweit einer Fehlbedarfsfinanzierung gemäß Gesetz vorgeschrieben sei? Herr Gutzeit 
berichtet, dass es gemäß § 15 a des Kindertagesförderungsgesetz (KitaG) die Möglichkeit ei-
ner Fehlbedarfsfinanzierung gäbe. So haben die Träger der Kindertagesstätten grundsätzlich 
einen Anspruch auf Abschluss einer Vereinbarung über die Finanzierung der Standardqualität 
mit der Standortgemeinde. Diese Vereinbarung kann ergänzende Zusätze oder Regelungen 
vorsehen und dient letztendlich der sozialen Sicherung des Trägers aber auch der Standort-
gemeinde zur Erfüllung des Bedarfsplanes.  Darüber hinaus gibt es die Möglichkeit einer Ab-
tretung gemäß § 15 Abs. 2 Nr. 2 der Standardqualität an den jeweiligen Einrichtungsträger. 
Hier ergeht die Standardqualität gemäß Standard-Qualitäts-Kosten-Modell (SQKM) direkt an 
den Einrichtungsträger über. Als Nachteil für die Standortgemeinde wäre zu sehen, dass der 
Träger u.a. nicht mehr vorrangig Kinder aus der Standortgemeinde aufnehmen müsste. Im 
Anschluss beantwortet Herr Gutzeit noch einige Fragen zum Sachverhalt. Sodann lässt der 
Vorsitzende über den Beschlussvorschlag abstimmen. 
 
Beschluss: 
Der ASJS empfiehlt, der Finanzausschuss empfiehlt, der Hauptausschuss empfiehlt, die 
Stadtvertretung beschließt, den dieser Vorlage beigefügten Entwurf der Finanzierungs-
vereinbarungen. 
  
9 Ja einstimmig 
 
 
 
Top  12 - 9. Sitzung des Ausschusses für Schule, Jugend und Sport v. 
06.11.2025 
Gewährung von Zuschüssen für das Haushaltsjahr 2026 zur Förderung der 
Wohlfahrtshilfe 
Vorlage: SR/BeVoSr/182/2025 
 
Herr von Gropper stellt den Antrag auf Verteilung der Beträge wie im Jahr 2025. Herr Haase 
entgegnet eine entsprechende Verteilung aller Antragsteller zu berücksichtigen, da es aus sei-
ner Sicht keine Antragstellungen gäbe, die nicht zu berücksichtigen seien. Frau Busekow 
wünscht eine Erläuterung zur Migrationsberatung des Diakonischen Werkes Herzogtum 
Lauenburg. Sodann lässt der Vorsitzende darüber abstimmen, Frau Michaelis und Herrn Kling-
beil als sachkundige Personen für diesen Tagesordnungspunkt zu bestimmen. Das Gremium 
stimmte einstimmig zu. Folgend begründeten Frau Michaelis und Herr Klingbeil das Angebot 
des Diakonischen Werkes. Es fände dort eine zielführende Beratung für das betroffene Klientel 



Niederschrift - 9. Sitzung des Ausschusses für Schule, Jugend und Sport - vom 06.11.2025 

 

Seite  7 

statt, um im Individualfall die entsprechenden Anlaufstellen herauszufinden. Dadurch seien 
auch die anderen Anlaufstellen der Beratungen entlastet. Es fanden in der Vergangenheit über 
720 Beratungen statt. Die Förderung werde als Übergang bis zu einer Förderzusage benötigt, 
um das Beratungsangebot weiterhin erhalten zu können.  
Sodann stellt Herr Radeck-Götz den Antrag mit folgender Verteilung der Beträge für das Jahr 
2026:  
 
 

Antragsteller Betrag 

  
Schuldnerberatung 
  

  
2000,00 € 

  
Verein Hilfe für Frauen in Not 
  

  
2500,00 € 

  
Selbsthilfekontaktstelle KIBIS 
  

  
1500,00 € 

  
Alkohol- und Drogenberatung 
  

  
6500,00 € 

  
Ev. Familienbildungsstätte 
  

  
1000,00 € 

  
Migrationsberatung 
  

  
5000,00 € 

 
Folgend lässt der Vorsitzende über beide Anträge abstimmen: 
 

1. Antrag durch Herrn von Gropper. 
 
2 Ja 4 Nein 3 Enthaltungen – mehrheitlich abgelehnt 
 

2. Antrag durch Herrn Radeck-Götz 
 
5 Ja 3 Nein 1 Enthaltung – mehrheitlich beschlossen. 
 
 

Geänderter Beschluss: 
  
Der ASJS beschließt, im Haushaltsjahr 2026 einen Gesamtzuschuss in Höhe von 
18.500,00 € zu veranschlagen und diesen wie folgt auf die Antragsteller zu verteilen: 
  

Antragsteller Betrag 

  
Schuldnerberatung 
  

  
2000,00 € 

  
Verein Hilfe für Frauen in Not 
  

  
2500,00 € 

  
Selbsthilfekontaktstelle KIBIS 

  
1500,00 € 
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Alkohol- und Drogenberatung 
  

  
6500,00 € 

  
Ev. Familienbildungsstätte 
  

  
1000,00 € 

  
Migrationsberatung 
  

  
5000,00 € 

  
  
5 Ja 3 Nein 1 Enthaltung – mehrheitlich beschlossen 
 
Dem Fachdienst Finanzen wurde der Beschluss für die Aufnahme in den Haushaltsplan 2026 
mitgeteilt. Entsprechender Gesamtbetrag wurde für das Produktsachkonto 331010.531810 
übernommen.   
 
 
 
Top  13 - 9. Sitzung des Ausschusses für Schule, Jugend und Sport v. 
06.11.2025 
Haushaltsplan der Stadt Ratzeburg für das Jahr 2026 
Vorlage: SR/BeVoSr/184/2025 
 
Herr von Gropper kündigt intensive Auseinandersetzungen in den Gremien bezüglich der 
Haushaltsplanungen an und votiert im Namen der Fraktion FRW für eine Nichtabstimmung zu 
diesem Tagesordnungspunkt. Frau Walther ergänzt, dass der Haushalt nach bisherigem Stand 
nicht beschlossen werden könne. Die Fraktion Bündnis 90/ Die Grünen verweigerte deshalb 
eine Beschlussfassung. Herr Radeck-Götz teilte im Namen seiner Fraktion ebenfalls mit, nicht 
über eine Beschlussfassung abzustimmen. Herr Lucassen erklärte für seine Fraktion ebenfalls 
eine Ablehnung einer Beschlussfassung. 
Eine inhaltliche Beratung im Fachausschuss erfolgte nicht. Eine Beschlussfassung fand somit 
nicht statt. Der Tagesordnungspunkt wurde nicht weiter behandelt. 

 
 
 
 
Top  14 - 9. Sitzung des Ausschusses für Schule, Jugend und Sport v. 
06.11.2025 
Anträge 
 
Anträge liegen nicht vor und werden nicht gestellt. 
 
 
 
Top  15 - 9. Sitzung des Ausschusses für Schule, Jugend und Sport v. 
06.11.2025 
Anfragen und Mitteilungen 
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Frau Kroll teilt mit, dass sie das Mandat der Stadtvertretung zum 01.12.2025 beenden wird. 
Ein formelles Schreiben wird der Verwaltung noch zugehen. Das Gremium bedankt sich aus-
drücklich für den Einsatz und das Engagement von Kroll. 
 
Herr Sauer informiert, dass der Vorstandsvorsitzende des Inklusionsbeirates zurückgetreten 
ist. Es rückt ein Mitglied nach. Eine Neubesetzung des Vorstands wird in der nächsten Sit-
zung des Inklusionsbeirates erfolgen. 
 
 
 
Top  16 - 9. Sitzung des Ausschusses für Schule, Jugend und Sport v. 
06.11.2025 
Schließung der Sitzung durch den Vorsitzenden 
 
Der Vorsitzende bedankt sich bei allen Anwesenden und schließt die Sitzung um 20:19 Uhr. 
 
Anmerkung der Protokollführung: Die nächsten Termine des ASJS finden voraussichtlich fol-
gend statt:  
Do., 19.02.2026  
 
Do., 21.05.2026 
 
Do., 10.09.2026 
 
Do., 12.11.2026 
 
Jeweils zu 18:30 Uhr. 
 
 

 
gez. Matthias Radeck-Götz gez. Martin Gutzeit 
Vorsitzender Protokollführung 
 


